
Deutsche Film- und Medienbewertung (FBW) 

vergibt die Auszeichnung: 

Drama, Prädikat besonders wertvoll 
 

 
Die Deutsche Film- und Medienbewertung (FBW) zeichnet herausragende Filme mit den Prädikaten wertvoll und besonders 

wertvoll aus. Über die Auszeichnungen entscheiden unabhängige Jurys mit jeweils fünf Filmexperten aus ganz Deutschland. Die 
FBW bewertet die Filme innerhalb ihres jeweiligen Genres. 

www.fbw-filmbewertung.com 

Every Thing Will Be Fine  

 

 
 

Drama 
Deutschland/Kanada 2015 

 Regie: Wim Wenders 

  
Darsteller: 

 
James Franco, 
Rachel McAdams, 
Charlotte Gainsbourg u.a. 

 Länge: 119 Minuten 

 FSK: 6  
 
 
 
 

 

 

Der junge Autor Tomas Eldan scheint auf der Stelle 
zu treten. Die Inspiration für seinen neuen Roman 
bleibt aus und seine Beziehung besteht nur noch aus 
Schweigen oder Streit. Als er eines Abends gedan-
kenverloren durch die Landschaft fährt, rutschen zwei 
Jungen mit ihrem Schlitten direkt vor das Auto, To-
mas kann nicht mehr reagieren. Der ältere der Jungs 
überlebt, doch der kleine Bruder stirbt. Dieser Unfall 
hinterlässt bei allen unheilbare Narben: Die Mutter 
kommt über ihren Verlust nicht hinweg, der Bruder 
steht auch Jahre später noch unter Schock und auch 
Tomas kann das Bild der Tragödie nicht mehr aus 
dem Gedächtnis bekommen. Jahre später ist Tomas 
ein gefeierter Autor und in einer neuen Beziehung. 
Doch die Vergangenheit holt ihn immer wieder ein.  

Nach PINA arbeitet Wim Wenders in seinem neues-
ten Film erneut mit den Möglichkeiten des 3D und es 
ist erstaunlich und zutiefst beeindruckend, wie sehr er 
sich die Technik zu nutze macht, um sie in die Erzäh-
lung einzubauen. Die großartigen Bilder von Benoit 
Debie spiegeln perfekt die Vielschichtigkeit der Ge-
fühle wider. Die überwältigende Landschaft Kanadas 
tut ihr übriges, um die Aufnahmen atmosphärisch auf-
zuladen. In langen Einstellungen und geleitet von 
Wenders kontemplativer Erzählung taucht der Zu-
schauer ein in die Leben der Protagonisten, die in 
ihrer Agonie und ihrem Schmerz ihren Gefühlen kei-
nen Ausdruck mehr verleihen können. James Franco 
als Tomas steht dabei im Zentrum. Es ist seine Per-
spektive, die der Film vermittelt, sein Kampf um das 
Vergessen und die Chance auf ein endgültiges Los-
lassen. Um ihn herum kreisen die Frauenfiguren, de-
ren verschiedene Facetten von Charlotte Gainsbourg, 
Rachel McAdams und Marie-Josee Croze perfekt 
wiedergegeben werden. Doch erst durch Christophers 
Kontaktaufnahme zu Tomas, die gegen Ende des 
Films im Zentrum steht, wird das Bild vollständig ab-
gerundet.  

Mit EVERY THING WILL BE FINE ist Wim Wenders 
ein eindringliches, berührendes und intensives Drama 
gelungen, das den Betrachter ganz unaufgeregt mit 
seiner Ruhe gewinnt und doch völlig in seinen Bann 
zieht. 

 
 

 

 

 

 


